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Das gemeinsame Kurskonzept für die Ausbildung von ehrenamtlichen  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Jugendarbeit von  

Schwäbischer Albvereinsjugend und Jugend im Schwarzwaldverein  

unter dem Dach der Deutschen Wanderjugend (DWJ) in Baden-Württemberg 

 

Das gemeinsame Kurskonzept 

Mehr Flexibilität für die Teilnehmer_innen und Integration der Angebote beider DWJ-Jugendverbände in  

Baden-Württemberg sind Ziel unseres Ausbildungskonzeptes. 

Es besteht aus fünf Säulen: 

• Einsteigerkurs 

• Basiskurs 

• Aufbaukurse 

• Ergänzungskurse 

• Juleica-Kompakt-Kurs 

 

Einsteigerkurse richten sich an Teilnehmer_innen ab 14 Jahre, die für ein späteres Engagement als Tea-
mer oder Jugendleiter_innen motiviert und vorbereitet werden sollen. Die Kursinhalte sollen einen Aus-
blick auf die im Basiskurs zu behandelnden Themen bieten. 

Die Einsteigerkurse bietet jeder Verband für seinen eigenen Nachwuchs an. Darin sollen keine Inhalte 
des Basiskurses vorweggenommen werden. Die Teilnahme an einem Einsteigerkurs kann später im Um-
fang eines Ergänzungskurses, also maximal 10 Unterrichtseinheiten (UE), à 45 min. bei der Juleica-
Beantragung angerechnet werden. 

Mögliche Kursinhalte: Infos zum Verband, Spiele, Outdoorkompetenzen (wie z.B. Geocaching), Team-
kooperation, erste Grundlagen der Aufsichtspflicht. „Einsteiger_innen “ können auch an geeigneten 
Ergänzungskursen teilnehmen.  

 

Der Pädagogische Basiskurs ist das Kernstück der Ausbildung. Dieses Angebot findet im Frühjahr für 
alle Zielgruppen statt und wird von den Bildungsreferent_innen beider Verbände gemeinsam geleitet. 
Seine Inhalte sollen unabhängig von der Ausrichtung des Engagements für alle Mitarbeiter_innen relevant 
sein. Ein ausgewogenes Verhältnis von Theorie und Praxis sowie ein unmittelbarer Bezug zur prakti-
schen Jugendarbeit kennzeichnen diesen Kurs. Er umfasst 20 UE und ist für die Juleica-Beantragung obli-
gatorisch. 

 

Aufbaukurse bietet jeder Verband zweimal im Jahr an. Die Aufbaukurse werden von Bildungs-
referent_innen und ehrenamtlichen Mitarbeitern_innen, sowie ggf. von externen Referent_innen gelei-
tet. Der Aufbaukurs hat ein Schwerpunktthema zum Inhalt und umfasst mindestens 10 UE, kann also 
auch zweitägig angeboten werden. Ein ausgewogenes Verhältnis von Theorie und Praxis sowie ein un-
mittelbarer Bezug zur praktischen Jugendarbeit kennzeichnen diesen Kurs. Für die JuleiCa sind pro Auf-
baukurs 12 Unterrichtseinheiten anrechenbar, auch wenn der Kurs tatsächlich länger dauert. Aufbau-
kurse geben auch Gelegenheit zur Vertiefung, z.B. bei rechtlichen Themen. Inhalt, Veranstaltungsort und 
Termin werden zwischen den Verbänden abgestimmt. 

 

Ergänzungskurse umfassen mindestens 8 UE und können auch von Ehrenamtlichen oder externen Refe-
renten_innen mit besonderen Kenntnissen alleine geleitet werden. Sie vermitteln praxisbezogene Spezi-
alkenntnisse (Handwerk, Kultur, Sport, Outdoor,...) wie sie in der Jugendarbeit benötigt werden. Das 
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Thema muss in der Aufbereitung im Lehrgang jedoch nicht unbedingt einen jugendarbeiterischen Bezug 
haben. Ein Lehrgangscharakter muss erkennbar sein, z.B. durch Vermittlung von neuen Inhalten und 
Hintergrundwissen. Je nach Thema soll die Teilnahme auch für Mitglieder ab 14 Jahren möglich sein. 

 

Juleica-Kompakt-Kurs ermöglicht die Jugendleiter_innen-Card (Juleica) innerhalb von fünf Tagen zu 
erwerben. Der Kurs umfasst 40 UE und wird von den Bildungsreferent_innen beider Verbände gemein-
sam geleitet. Seine Inhalte sollen unabhängig von der Ausrichtung des Engagements für alle Mitarbei-
ter_innen relevant sein. Die Inhalte des pädagogischen Basiskurses werden aufgegriffen, vertieft und 
durch weitere Themen ergänzt. Ein ausgewogenes Verhältnis von Theorie und Praxis sowie ein unmit-
telbarer Bezug zur praktischen Jugendarbeit kennzeichnen diesen Kurs. 

 

Die fünf Kursarten in der Übersicht: 
 

Einsteigerkurs Basiskurs  Aufbaukurs Ergänzungskurs Juleica-Kompakt-
Kurs 

FORM, UMFANG 

Umfang, Inhalt regeln 
die Verbände jeweils 
nach eigenem Bedarf 

TN ab 14 Jahre 

FORM, UMFANG 

(Dauer Freitag - 
Sonntag, frühes 
Frühjahr)  

ab 12 - 22 TN ab 16 
Jahre 

(2 BiRefs) 
 

FORM, UMFANG 

(Dauer; 1,5 - 2 Tage/, 
2x Frühjahr, 2x 
Herbst/ Winter)  

(1 BiRef + 1 
EA/Referent) 

ab 8 TN ab 16 Jahre 
 

FORM, UMFANG 

(Leitung auch durch 
EA, Dauer: ab 8 UE; 
Termin nach Belieben) 

TN ggf. ab 14 Jahre 

 
 

FORM, UMFANG 

(Dauer: 5 Tage, 40 
UE; Termin nach 
Belieben) 

TN ab 16 Jahre  
 

INHALTE 

• Infos zum Verband; 

• Spiele;  

• Outdooraktivitäten; 

• Teamkooperation;  

• Einführung Auf-
sichtspflicht 

• u.a. 
 
 

INHALTE 

• Recht (Aufsichts-
pflicht, Jugend-
schutz, Sexual-
strafrecht, u.a.) 

• Enwicklungspsych. 
Grundlagen  
(Kinder und  
Jugendalter); 

• Rolle Jugendlei-
ter_in;  

• Leitungshandeln; 

• Mitbestimmung; 

• Fair.Stark.Mitein-
ander 

INHALTE (alternativ) 

(nur ein Schwerpunkt-
thema pro Kurs) 

• Spielpädagogik (mit 
unterschiedlicher 
Schwerpunktset-
zung); 

• Konfliktmanagement; 

• Vereinsidentität; 

• Recht spezial (Vertie-
fung Aufsichtspflicht, 
weitere rechtl. The-
men); 

• Freizeitleiterlehrgang; 

• Jugendwandern und  
Outdoorkompeten-
zen vor dem Hinter-
grund Jugendarbeit; 

• u.a. 
 

INHALTE  
(alternativ) 

(nur ein Schwerpunkt-
thema pro Kurs) 

• Erlebnispädagogik 

• Rhetorik 

• Outdoor 

• Naturerfahrung 

• Basteln/Werkeln 

• Volkstanz, Kultur 

• u.a. 

 

 

INHALTE  

• Recht (Aufsichts-
pflicht, Jugend-
schutz, Sexual-
strafrecht, u.a.) 

• Enwicklungspsych. 
Grundlagen  
(Kinder und  
Jugendalter); 

• Rolle Jugendlei-
ter_in; Leitungs-
handeln; 

• Mitbestimmung; 

• Fair.Stark.Mitein-
ander; 

• Konfliktmanage-
ment 

• Gruppenpäda-
gogik 

• u.a. 

 

JULEICA 

Maximal 10 UE kön-
nen anerkannt wer-
den. 

JULEICA 

20 UE (obligatorisch) 

JULEICA 

Mindestens 10, maximal 
12 UE können aner-
kannt werden. 
 

JULEICA 

Maximal 10 UE aus 
diesem Bereich kön-
nen anerkannt wer-
den. 

JULEICA 

40 UE  
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Jugendleiter_innen -Card (Juleica) 

 

Die Juleica dient Ehrenamtlichen als Nachweis für ihr freiwilliges 
Engagement. 

Sie ist Qualitätsmerkmal einer anspruchsvollen Ausbildung und 
weist die Inhaberin/den Inhaber als qualifizierte/n Jugendleiter_in 
aus. 

 

Für die Berechtigung zur Juleica-Beantragung müssen mindestens 40 Unterrichtseinheiten (UE) à 45 
Minuten erbracht werden.  

Hier gilt in unseren Verbänden folgender Schlüssel: 

 

 Basis-Kurs, Frühjahr 20 UE, (obligatorisch) 

+ Aufbaukurs(e) (einer obligatorisch) mindestens 10 UE (maximal 12 UE  können pro  
 Aufbaukurs angerechnet werden) 

+ Ergänzungskurs oder Vorbereitungskurs bis zu 10 UE (sofern nicht über Aufbaukurs abgedeckt) 

+  obligatorisch: Erste-Hilfe (mindestens Sofortmaßnahmen am Unfallort, nicht älter als drei Jahre) 
 

oder  

Juleica-Kompakt-Kurs, 40 UE 

+  obligatorisch: Erste-Hilfe (mindestens Sofortmaßnahmen am Unfallort, nicht älter als drei Jahre) 

 

Mögliche Varianten zum Erwerb der Juleica: 

 
Die Ehrenamtlichen können also auswählen, ob sie neben dem Basiskurs einen Aufbaukurs belegen und 
den Rest mit Ergänzungskursen „auffüllen“ oder ob sie neben dem Basiskurs zwei Aufbaukurse belegen. 
Ein Vorbereitungskurs kann, sofern er nicht mehr als 36 Monate zurückliegt, ebenfalls statt eines  

Ergänzungskurses angerechnet werden. 
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BEANTRAGUNG DER JULEICA Nachdem du alle nötigen Kurse besucht, und mindestens 40 JuleiCa-
Punkte zusammen hast, kannst du im Internet deine Juleica beantragen. 

Dazu musst du dich auf der Webseite www.juleica.de anmelden. Für das Online-Antragsverfahren wird 
eine E-Mail-Adresse und ein digitales Portrait-Foto benötigt. Dein Antrag wird bei Erfüllung aller Voraus-
setzungen durch die Jugendgeschäftsstellen genehmigt und danach digital an den Kartenhersteller wei-
tergeleitet, der dir deine fertige Juleica dann direkt per Post zusendet. 

Hilfe beim Antragsverfahren und Antworten auf alle Fragen rund um die Themen Ausbildung und  
Juleica gibt es bei den Jugendgeschäftsstellen.  

 

VERLÄNGERUNG DER JULEICA (AUFFRISCHUNG) Für eine Verlängerung der Juleica muss inner-
halb der dreijährigen Gültigkeit ein Auffrischungskurs nachgewiesen werden. Dieser sollte jugendarbeits-
relevante Themen beinhalten und eine Dauer von mindestens acht Zeitstunden umfassen. Ein Erste Hilfe-
Kurs wird nicht für die Verlängerung benötigt. Trotzdem empfehlen wir allen Mitarbeiter_innen die re-
gelmäßige Auffrischung ihrer Erste Hilfe-Kenntnisse. 

 

Fragen beantwortet gerne die Bildungsreferentin Annette Mader auf der  

Jugendgeschäftsstelle der Jugend im Schwarzwaldverein 

Schloßbergring 15, 79098 Freiburg 

Fon: 07 61 - 3 80 53 - 14 

Mail: ausbildung@jswv.de 

Infos im Web: www.jswv.de/ausbildung 


